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Neue Bilder in
der alten Windmühle
NEBEL Der Amrumer Mühlenverein
lädt zur letzten Vernissage der Saison
2014. Am Sonntag, 17. August, 11 Uhr
stellt der Amrumer Künstler Rüdiger
Skadow seine Insel-Aquarelle vor, die
bis Ende Oktober zu den täglichen Öff-
nungszeiten zu betrachten sind.

Orgelmusik
aus dem Barock
WYK Kantor Martin Bruchwitz gibt
heute um 20 Uhr ein Konzert mit Wer-
ken von Tunder, Bach, und Buxtehude
an„seiner“St.-Nicolai-Orgel.DieBoldi-
xumer Orgel ist für die Interpretation
von Barockmusik besonders geeignet.
Das Rückpositivwurde 1735 als Barock-
orgel von Heinrich Klapmeyer (Glück-
stadt), einem Schüler Arp Schnitgers
und Zeitgenossen Bachs gebaut.

Sitzung der
Gemeindevertretung
WRIXUM Die Gemeindevertretung
kommt am Donnerstag, 21. August, um
19 Uhr im Aufenthaltsraum des Feuer-
wehrgerätehauses zusammen. Tages-
ordnung: Aktiv-Region Uthlande – För-
derphase 2014 bis 2020; Kurbetriebsan-
gelegenheiten.

Märchen auf
der Puppenbühne
WYK „Rumpelstilzchen“ steht heute auf
dem Programm derWyker Puppenbüh-
ne. Die Aufführung im Kurgartensaal
beginnt um 15 Uhr.
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Das Green-Screen-Naturfilmfestival kommt zum dritten Mal nach Föhr – gezeigt werden die Kandidaten für den sh:z-Publikumspreis

WYK „Sag mir wie du wohnst – und ich
sagedir,werdubist.“Dieses Sprichwort
offenbart nur allzu menschliche Züge,
spiegeln doch Wohnort, Art des Domi-
zils und Einrichtungsstil oft sehr deut-
liche Züge seines Bewohners wider.
Dass dieses Zitat allerdings im selben
Maße sehr tierisch ist, das belegt Regis-
seur Kurt Mayer in seinem Naturfilm
„Planet der Spatzen“ eindrucksvoll.
„Auf kaumeine andereTierart trifft die-
ser Satz besser zu“, sagt Mayer, sein
Film offenbart dies durch spektakuläre
Bilder. In sechs Metropolen dieserWelt
hat Kurt Mayer gefilmt, in denen die
Spatzen ihre Bauplätze und Lebenswei-
senauf vielfältigsteArtundWeiseandie
von den Menschen vorgegebene Archi-
tektur angepasst haben.

Zu sehen sind dieser und noch zwei
weitere Filme amFreitag 22. August, bei
einerMatinee imWykerKino. Zumdrit-
ten Mal macht dann das Eckernförder
Naturfilm-Festival „Green Screen“ Sta-
tion auf Föhr und präsentiert in Zusam-
menarbeitmit demWyker Kinobesitzer
Thomas Dethlefsen die drei Filme, die
für den Publikumspreis des Schleswig-
Holsteinischen Zeitungsverlags nomi-
niert sind.

Auch in diesem Jahr war Dethlefsen
sofort bereit, dem publikumsstärksten
Naturfilmfestival in Europa seinen Saal
zur Verfügung zu stellen. Er ermöglicht
es so, dass auch auf der Insel die beein-
druckenden Filme auf der großen Kino-
leinwand gezeigt werden können. Das
Publikum kann dann nach der Vorfüh-
rung, die um 10.30 Uhr beginnt, auf
Stimmzetteln seinen Favoriten für den
mit 1000 Euro dotierten sh:z-Preis an-
kreuzen, der am 6. September auf Gut
Altenhof bei Eckernförde übergeben
wird
Seinen Bewohner aufgrund der cha-

rakteristischenBauweiseund Innenein-
richtung zu erkennen, das geht genauso
gut auch beim zweiten Hauptdarsteller
der Filmtour. Nur dass im Gegensatz
zumSpatz diewenigsten von uns bisher
eine Haselmaus in ihrem natürlichen
Lebensraum gesehen haben dürften –
schließlich ist das kaum daumengroße

Tier sehr selten, sehr scheuund in freier
Wildbahn sehr schwer zu entdecken.
Der Naturfilmer Joachim Hinz fand die
Haselmaus in ungewohntem Terrain,
nämlich auf einem Golfplatz, und legte
sich aufdieLauer. Schließlich ist dieHa-
selmaus nur fünf Monate im Jahr aktiv
und dann auch ausschließlich nachts.
Das Ergebnis ist der mitreißende und
hinreißendeFilm „Kleiner Langschläfer
hellwach – Die Haselmaus“, der zweite
Film der diesjährigen Green-Screen-
Filmtour.
Einen paradiesischen Lebensraum

haben sich die Charaktere des dritten
Films ausgesucht. Kameramann und
Regisseur Christoph Hauschild begab
sich für seinen Naturfilm „Wildes Balti-
kum – Die Küste“ an die menschenlee-
ren Küsten der baltischen Ostsee und
traf dort auf eine faszinierende Tier-
welt. Bewohner aus polaren Gebieten
ebenso wie aus südlichen Gefilden

Das „wilde Baltikum“ kann auch ganz sanft. HAUSCHILD
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„Sag mir wie du wohnst – und ich
sage dir, wer du bist.Auf kaum eine
andere Tierart als den Spatz trifft

dieser Satz besser zu.“
Kurt Mayer
Naturfilmer

konnte er mit seinen Kameras ein-
fangen, darunter Kegelrobben und See-
adler, Konik-Wildpferde undLuchse so-
wie seltene Vogelarten wie die Blaura-
cke, den Wendehals oder den Wiede-
hopf.
Das Publikumhat also auch in diesem

Jahr bei der Abstimmung die Qual der
Wahl. ib

Tiefe Einblicke in das Leben der Hasel-
maus. AUGUSTIN

Spatzen leben weltweit in vielen Metropo-
len. MAYER

WYK Für viele Saisonkräfte
laufen imHerbstdieVerträge
aus und sie müssen sich ei-
nen Job suchen oder arbeits-
los melden. Doch für Insula-
ner geht für einen kurzen
Termin auf dem Festland oft
einganzerTagdrauf.Deshalb
bietet die Agentur für Arbeit
in der Zeit vom 2. September
bis13. JanuarwiederdenSer-
vice der persönlichen Ar-
beitslosmeldung auf Föhr an.

Jeweils dienstags in der
Zeit von 9 bis 13.30 Uhr
(nicht am23. und30.Dezem-
ber) sind Mitarbeiter der
Agentur vorOrt und nehmen
in der Feldstraße 36 im Ge-
bäude des Sozialzentrums
Föhr-Amrum die Unterlagen
entgegen. Eine telefonische
Arbeitslosmeldung ist nicht
möglich.
Um die Wartezeit zu mini-

mieren, sollten sich alle Sai-

sonkräfte aber vorab unter
✆0800/4555500 arbeitsu-
chend melden. Das Service-
Center ist montags bis frei-
tags von 8 bis 18 Uhr kosten-
frei erreichbar.
Zur Arbeitslosmeldung

sind der gültige Personalaus-
weis und weitere Unterlagen
mitzubringen, die nach der
telefonischen Arbeitssu-
chemeldung übersandt wur-
den. ib
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Freitag, 15. August

FÖHR

WYK
Vogelkoje: 10 bis 12 Uhr
Stadtführungen: Rathausplatz,
10 Uhr; Stadtbücherei, 11 Uhr
Wattführung:Wattwerkstatt
Badestraße, 11 Uhr

Wyk nach der Weimarer Repu-
blik: Führung, Glockenturm, 15
Uhr
Bernhard Hoëcker: Kabarett,
Nationalparkhalle, 20 Uhr

NIEBLUM
Kinder-Uni:Wattführung, Surf-
strand, 10.30 Uhr
Naturkundliche Wattführung:
Badestrand, 11 Uhr
Elbtonal Percussion: Konzert,
Kirche, 20 Uhr

BORGSUM
Maislabyrinth: 11 bis 19 Uhr

UTERSUM
Kinder-Wattführung: Strand-
aufgang Surfschule, 11 Uhr

SÜDERENDE
Dorfführung:Gerätehaus, 17
Uhr
Kirchenführung: 17 Uhr

AMRUM

WITTDÜN
Naturkundliche Inselradtour:
Nordseehalle, 10 Uhr
Seezeichenhafen: Führung, 13
Uhr

NEBEL
Orgelkonzert: St.-Clemens-
Kirche, 20 Uhr

NORDDORF
Naturkundliche Inselradtour:
Treffpunkt am Naturzentrum, 10
Uhr
Naturkundliche Wattführung:
Treffpunkt am Fahrradständer
Odde, 12 Uhr
Amrumer Abenteuer: Vortrag
für Kinder und jung gebliebene,
Gemeindehaus, 17 Uhr
Vogelkundliche Führung:Süd-
ende Teerdeich, 17 Uhr
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Inse l -Nachr ichten

Inhal t Von Mäusen, Spatzen und Küsten

Service für Arbeitssuchende
FERIEN-TIPPS
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DESIGN, LIVSTIL & KVALITET
DAS 5.000 m² GROSSE MÖBELHAUS AN DER FLENSBURGER FÖRDE

Fjordvejen 15 in Kollund, DK-6340 Kruså, ' 0045 - 74 67 87 12
www.kollund.dk / www.kollundoutlet.com

Öffnungszeiten: An allen 7 Tagen geöffnet,
Montag - Freitag: 10.00 - 17.30 Uhr,

Samstag + Sonntag: 11.00 - 16.00 Uhr
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